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Deutſchland
Berlin, d. 17. Octbr. Wie die halboffizielle Pr. C. mit

theilt, hat der Prinz-Regent ſich bewogen gefunden unter Ab
änderung der früher getroffenen Anordnungen zu beſtimmen, daß die
Adreſſe der Jmmediat Berichte und Eingaben lauten ſöll: „An des
Regenten Prinzen von Preußen Königliche Hoheit. Ferner hat
Se Königliche Hoheit für die amtliche Publikation von Ernennungen,
GnadenBezeugungen u. ſ. w. nachſtehende Eingangsformel vorge
ſchrieben Se Königl. Hoheit der Prinz Regent haben im Namen
Sr. Maj. des Königs Allergnädigſt geruhet u. ſ. f.““ Zugleich
iſt durch einen Beſchluß des Königlichen Staats Miniſteriums feſtge
ſetzt worden daß in den Jmmediak Berichten nach wie vor die Worte
„allergnädigſt, allerunterthänigſt u. ſ. f. gebraucht werden ſollen.

Als Lokal für die bevorſtehende (vereinigte) Sitzung beider Häu
ſer des Landtags iſt dem Vernehmen nach nicht wie zuerſt angenom
men, der Weiße Saal des Königl. Schloſſes in Ausſicht genommen,
wie die „N. Pr. Ztg. hört wegen der Schwierigkeit der Jnſtand
ſetzung und der Beſchaffung der geſchäftlichen Nebenräume für die
vorausſichtlich nur kurze Benutzung. Der Geheime Ober Baurath
Stüler iſt deshalb mit einer Ermittelung darüber beſchäftigt, ob
etwa das Lokal eines der beiden Häuſer die geeigneten Räume für

die vereinigte Sitzung bieten möchte.
Vorgeſtern iſt der Redaktion der Volkszeitung die amtliche An

zeige zugegangen, daß die Beſchlagnahme der Nummer 242 ver
„Volkezeitung wegen des Leitartikels erfolgt iſt. S

Die heutige Morgen Ausgabe der „Natktional- Zeitung“ wür-
de confiscirt wegen ihres Leit Artikels über die bevorſtehenden Wah
len, in welchem das Programm des breslauer conſtitutionellen Wahl
Comité's befürwortet und ausgeführt wurde, weshalb dieſes Pro
gramm von allen liberalen Parteien zur Grundlage genommen wer

den könne. (K. 3.)Auch in Königsberg i. Pr. iſt bereits ein konſtitutionelles
Wahl Comite zuſammengetreten, welches unterzeichnet: G. Ahrens,
Kaufmann. E. Böhm, Ober Amtmann. Caspar-Laptau, Rit
tergutsbeſitzer. Conrad Maulen, Rittergutsbeſitzer. Dr. G.
Cruſe, Sanitäts-Rath. Henke, Apotheker. Henſche, Stadtrath.
Albert Jacob, Kaufmann. Oppenheim, Konſul. Queden
feldt Carmitten, Rittergutsbeſitzer RichterSchreitlacken,
Landſchafts-Rath. Schnell, Geh. CommerzienRath. Dr. Eduard
Simſon, Tribunals-Rath und Profeſſor Tamnau, Rechtsanwalt.
Hr. Völſch, praktiſcher Arzt, den folgenden Aufruf erlaſſen hat

Die herannahenden Wahlen zum Hauſe der Abgeordneten werden auch den Wäh
lern des königsberger Wahlkreiſes Gelegenheit zur Ausübung ihres Wahlrechts geben.
Soll das Reſultat dabei nicht von zufälligen Einflüſſen abhängen ſo bedarf es eines

Mittelpunktes, von welchem aus eine dem Wahlakt vorbhergehende Verſtändigung der
Wähler angebahnt wird. Einen ſolchen zu bilden beabſichtigen wir. Die Wahl der
Abgeordneten iſt Sache der Wahlmänner zunächſt handelt es ſich um die Wahl der
etzteren. Bei dieſer halten wir es aber für nothwendig Männer zu wählen welche

Mach ihrer Stellung und ihrem Charakter möglichſt unabhängig und entſchloſſen ſind,
r ſolchen Kandidaten ihre Stimmen zu geben von denen ſich erwarten läßt daßKe, an dem Königthum und der Betfafttng treu feſthaltend, für die Entwickelung und

Handhabung unſerer Inſtitutionen im Geiſte der Verfaſſung thätig ſein werden. In
dieſem Sinne denken wir in den einzelnen Wahlbezirken zu wirken und bitten dabei
um die Unterſtützung aller Gleichgeſinnten.

Der Handelsminiſter hat genehmigt daß bei den nach der Ver
ordnung vom 24. Juni 1856 abzuhaltenden Prüfungen der Bau
handwerker in den Fällen, in welchen die Ausführung des Probe
baues oder der praktiſchen Probearbeit qußerhalb des zum Sitze der
Prüfungs Kommiſſion beſtimmten Orts zu geſtatten iſt, die Ueber
nahme der Behufs der Beſichtigung und Abnahme eines ſolchen
Baues c. durch die Mitglieder der Kommiſſton aufzuwendenden Reiſe
koſten dem zu Prüfenden neben der Entrichtung der Prüfungsgebühr
auferlegt werden ſoll. Demſelben wird dabei die Wahl frei gelaſſen
werden, ob er den Mitgliedern der Kommiſſion das erforderliche Reiſe
fuhrwerk ſelbſt bereitſtellen oder ſtatt deſſen die baaren Auslagen für
die Fahrt vom Sitze der Prüfungs Kommiſſion bis zur Bauſtelle und

zurück erſtatten will. In dem letzteren Falle ſoll der Betrag der be
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kreffenden Auslagen von dem Vorſitzenden der Kommiſſion nach den
obwaltenden Umſtänden mit möäglichſter Schonung des zur Erſtattung
Verpflichteten feſtgeſeßt werden. Hinſichtlich der Koſten, welche zum
Zwecke der Ueberwachung des zu Prüfenden während der Ausführung
des Meiſterbaues auf einer vom Sitze der Prüfungs- Kommiſſion ent
fernten Bauſtelle verwendet. worden behält es bei den Beſtimmun
gen, nach welchen ſolche Koſten aus den Prüfungsgebühren zu decken
ſind ſein Bewenden.

Wie wir aus zuverläſſiger Quelle vernehmen, hat ſich Preußens
Regierung nunmehr deſinitiv für die Aufhebung der Durchfuhr-
z6lTle des Zollvereins entſchieden, ſo daß zu erwarten ſteht, daß bald
entſprechende Jnſtruktionen an den Vertreter Preußens in der hanno-
verſchen Zollvereinskonferenz abgehen werden.

Das neueſte „Juſtizminiſterialblatt enthält u. a. ein Erkennt
niß des königlichen Gerichtshofes zur Entſcheidung der Kompetenzkon
flikte vom 13. Febr. 1858. Wenn die Deichbehörde es für angemeſ
ſen erachtet, zum Schutze des Dammes ſtatt der in der Deichordnung
vorgeſchriebenen Kopfweiden Pappelbäume auf dem Damme pflaänzen
zu laſſen, ſo kann von den benachbarten Grundbeſitzern nicht auf Fort
nahme derſelben ſondern höchſtens auf Entſchädigung im Rechtswege
geklagt werden.

Wie man dem N. C. vom Main berichtet, ſoll ſich jetzt in
un a. M. die Neigung zeigen Preußen die Jnitiative zu Vor

ſchlägen bezüglich der weiteren Behandlung und der deſinitiven Ent
ſcheidung des daniſchen Streites zu überlaſſen, und es würden in
nächſter Zeit beſtimmte Kundgebungen der Abſichten des preußiſchen
Kabinets erwartet. Auf dem bisherigen Wege ſcheint man endlich in
eine ziemlich rathloſe Lage gerathen zu ſein.

Ein bedeutendes Falliſſement in Hamburg, das belangreichſte ſeit
dem Erlöſchen der 1857r Kriſis, wurde geſtern durch Hamburger Ge
ſchaäftsbriefe hierher berichtet und macht in hieſigen Handelskreiſen
außerordentliche Senſation Das fallite Haus die Tuch und Ma
nufakturen Firma Möritz Stern hat ſeine Zahlungen mit 400,000
Mark Bceo. Paſſiva eingeſtellt.

Gotha, d. 14. Octbr. Bei Gelegenheit des Berichtes über die
im vorigen Monat hier ſtattgefundene Verſammlung von Deutſchkatho
liken und Mitgliedern der freien Gemeinden wurde auch die Auswei
ſung des Theodor Hofferichter aus Breslau erwähnt, welche von der
hieſigen Polizeibehörde auf Grund einer angeblich telegraphisch einge

angten Requiſition des Breslauer Polizeipräſidiums verfügt worden
war. Ueber dieſe Ausweiſung veröffentlicht das hieſige Tageblatt einige
nicht un intereſſante Oata. Das Polizeipräſidium in Breslau hatte
dem Theodor Hofferichter einen Paß zur Reiſe ertheilt zugleich aber
dem hieſtgen Stadtrathe ein Kommunikat zugehen laſſen in welchem
der Genannte als der republikaniſchen und ſocialiſtiſchen Richtung hul
digend, bezeichnet würde. Der Chef des hieſigen Polizeibüreaus (der
Bürgermeiſter war damals auf einer Reiſe begriffen) glaubte mit Hin
weiſung auf dieſes Kommunikat die Ausweiſung Hofferichters verfü

en zu müſſen. Hofferichter beſchwerte ſich aber nach ſeiner Rückkunft
in Breslau bei dem Polizeipräſidium darüber daß man ihm einen
Paß ertheilt jedoch zugleich bei der gothaiſchen Polizei ſeine Auswei
ſung beantragt habe. Das Breslauer Polizeipräſtdium fühlte ſich be
züglich des Ausweiſungs Antrags nicht ſchuldig und wendete ſich an
den hieſigen Stadtrath um Auskunft darüber weshalb hier ſeinem
Kommunikate eine ſolche keineswegs beabſichtigte ausgedehnte Folge
gegeben worden ſei. Darauf hat nun der hieſige Stadtrath die Ant
wort ertheilt daß die Ausweiſung Hofferichters vom Büreauchef ohne
Wiſſen des Stadtraths verfügt worden ſei, wie es aber etwas auffäl

lg habe erſcheinen müſſen, daß das Breslauer Polizeipräſtdium einen
Mann durch einen Paß als unverdächtig legitimire den ſie dann in
einem faſt gleichzeitig erlaſſenen Kommunikate der hieſigen Polizei zur
Ueberwachung empfehle. So ſteht jetzt die Sache.

Kaſſel, d. 14. October. Die glückliche Löſung der Re
gentſchafts- Frage in Preußen ſchreibt man der „Zeit hat
hier die lebhafteſte Theilnahme und Freude erregt. Alle, welche den
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Oer vor Kurzem von Berlin ausge
t hat ſich mit einer Eingabe an das

Königl. ſächſtſche Miniſterium des Auswärtigen gewandt, worin er
um Verwendung für Aufhebung des preußiſchen Landesverbots bittet.

auch gedruckt vor. Als Beilagenſſind ſämmt

igenmagtteen
Und wer wollte nicht jeden Zuwachs an Rechts

ſchutz freudig begrüßen Wir in Kurheſſen wiſſen die Rechtsſicherheit

l higen, ſo dauert
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heiten faſt überall Raßland und Frankreich
e rend ſehen ſtehen auch die ſerbiſchen Vorgänge
unter den ganz allianzmäßig ſich ergänzenden Ein wirkungen der ge

Dieſe Eingabe legt jetzt
liche Schriftſtücke beigegeben, die den Eckertſchen Aufenthalt betreffen
Die Ausweiſung deſſelben erfolgte auf die an Polizeiſtelle abgegeben

Erklärung „nicht eher von Berlin weichen zu wollen

Prinzen von Preußen und die Einſchlagung eines gerichtlichen Verfah
rens gegen den Freimaurerorden. Von den Könige von Preußen
hat Egert, wie er gelegentlich erwähnt, vor einigen Jahren auf ſeine
Zuſendung von en e e Antwort und ein Gnadenge
ſchent erhalten. Auf ſein Sendſchreiben an den König von Hannover,
a e herzog von Baden und den Herzog von Koburg Gotha er

Eckert von allen drei hoben Herren freundlichen Dank“ Und
weiter nichts.

ert
Jenes Sendſchreiben iſt ſpäter in 2000 Exempla

rhent hohe Perſonen, u. A. auch an die Großloge von Deutſchland,

verſar dt worden. cr.Aus Mecklenbürg Schwerin d 12. et Die Angele
genheit wegen der Trauung Geſchiedener iſt bei uns jetzt auf
einer großen von 51 Paſtoren beſuchten Synodalverſammlung, wel
cher der Oberkirchenrath Schliemann als Ephorus der Sch weriner Su
perintendentur veranſtaltet hat zur Verhandlung gekommen. Es
wurden als ſchriftmäßige Eheſcheiungsgründe nur zwei anerkannt

Ehebruch und bösliche Berlaſſung. nd es herrſcht darüber allgemei
nes Eine ſtandniß, daß der Geiſtliche die Ehe derfenigen wegen
einem andern Gründe geſchieden ſeien noch als fortbe ehend anzuſehen

W l e ans m de en nene eEhe mit einer dritten Perſon vehülſlich werden dürfe S G
liche der beſtehenden gerichtlichen Ebeſcheidungspraxis Jehenüber durch
Verweigerung der Einſegnüng ſolcher Ehen mit dem Staatsgeſetze
und der weltlichen Obrigkeit in Conflict trete, ſei zwar richtig aber

auch vollkommen unbedenklich, da er t

er

abgegeben
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genommen habe. Zugleich hat der König dem Kaiſer das Diplom
ſeiner neuen Würde
gamitgetheilt daß Lord Cowlev

Zwar
liebe Weiſungen ertheilt habe
wißheit daß England in dieſer

ſetzt der Nord mit bitterem

zugehen laſſen. r Hem „Nord wird von hier
durchaus keine amtliche Weiſung von

der londoner Regierung in Betreff des Charles Georges bekommen,
und daß auch der engliſche Geſandte

will der Gewährsmann des
ſtellen daß das engliſche Cabinet unter der Hand

An Liſſabon keine ſelche erhalten.
Nord nicht geradezu in Abrede

wie es dies ja
z aber Frankreich habe die volle Ge
Streitfrage Portugal nur eine mora

ſche Unterſtützung angedeihen laſſen werde n „eine klägliche Stütze“,
Hohne über dieſe Schwächlichkeit der

ſtark beſucht manchmal ſogar bis zur ueberfüllung.
Urtheil über die Leiſtungen dieſes Theaters gegeben.

ſich durch präciſen Dreſſur aus und einzelne Stücke er
ſtellungen ſogar von Renz ünd Wollſchläger ſte ſind b
ahmungen der renommirteſten Künſtreiterei.

wterſtücke vor

des Herrn Broekman iſt hier in Halle ſeit beinahe 14 Tagen eröffnet
und jede Vorſtellung, auch wenn ihrer täglich zwei gegeben wurden war

Darin iſt un ein
Die Thiere zeichnen
innern an die Vor
is zur Jronie Nach

Ein Affe reitet Schule bald
als Durke oder rother Huſar, bald als Dame und führt ſo kühne Rei

wie ſie der verwegenſte Reiter nicht auszuführe vermag.Ein Pudel fühet als Reiter die Sprünge durch Reiſe und den er
üßerſter Leich

engliſchen Regierung hinzu „wenn man weiter nichts den Kanonen
des Admirals Lavaud entgegenzuſetzen hat. Es wird daher geſtattet
ſein, die Ausgleichung als nahe bevorſtehend zu betrachten

Paris, d. 16. October Graf Walewski hat dem Central Con
e ſtſtorium von Paris zu wiſſen gethan daß er in der Angelegenheit

des jungen Mortara der römiſchen Regierung hahe Vorſtellungen machen
laſſen. Wie wir aus einem Artikel des „Conſtitutionnel““ entnehmen

hofft man hier nicht daß der heilige Stuhl den Judenknaben der Re

igion ſeiner vieloffiziellen Erklärung des Papſtes, daß ihm durch das eanoniſche Geſetz
die Hände gebunden ſind, begnügen zu wollen Auch heute ſcheint
es noch nicht ganz beſtimmt, oh der ſpaniſche oder der engliſche Bice
Conſul ein Opfer des muſelmanniſchen Fanatismus in Marokko ge
worden iſt. Die Depeſchen von General Mae Mahon ſprechen vom

ſpaniſchen während jene die ans auswärtige Amt gelangt ſind den
Jm Marine Miniſterium iſt dieengliſchen Viceconſul bezeichnen

Oſcheddah eingetroffenMachricht, eingelaufen daß der DHuchayla vor
iſt. Das Trauerſpiel kann alſo jetzt beginnen.

Vater wiedergebe. Man ſcheint ſich vielmehr mit einer

gut gewählte Abwechslung der Stücke aus
ein Wort über das Lokal ſelbſt ſchuldig

und ſchönen wollenen Teppichen beſchlagen
bequem, Lehne und Sisſtelle mit Teppiche

und Affen keinen Schaden nehme

n Bluckenſptung ohne le ſichthare Anſtrengung uns mit
tigkeit durch Jede Vorſtellung zeichnet ſi

Die großen geräumige
bude iſt geſchmackvoll und ſicher eingerichtet

Und andern Unannehmlichkeiten geſchützt. W idie Sie der erſten Pläse ſind

nur Hunde, Pferde und Affen in größer Anzahl auftreten ſin

ch durch Mannigfaltigkeit und
Wir ſind dem Publikum noch

Theater
Die Zuſchauer ſind vor Zug
e Wände ſind mit großen

n behangt und ded bretterne
Fußboden ſt mie wollenen Decken belegt damit die Kleine ünd vie große

ſchauluſtige Welt in der Heiterkeit über die poſſterlichen Spiele der Pudel
Die Dekorationen der Bühne wo

d friſch und
S

geſchmackvoll.

Dienstag den 19. Oct.
akademie im Saale zum Kronprinzen.
von Mozart.

ESingakadent eAbends 6 Uhr Verſammlung der Sing
Geübt wird Requtem

Der Vorſtand.



a

als:

Verhandlung vor der

im Kreisgerichtsgebäude,

Bekanntmachungen.
ſtelltBekanntmachung.

Jm Auftrage der Königl Regierung in Mer
ſeburgt werden die KreisEingeſeſſenen hierdurch
auf die im 40. Stück. des diesjährigen Amts
blatts (pag. 291) enthaltene Bekanntmachung
der genannten Behörde vom 23 Sept. d. J.,
die Ausreichung der Zins Coupons Serie I
zu den Staatsſchuldſcheinen betreffend beſon
ders aufmerkſam gemacht.

Halle den s October 1858.
Der Königl. Landrath des Saalkreiſes.

E. v. Kroſigk.
Oeffentliche Vorladung.

Auf Grund der Anklage der hieſtgen Königl
Staatsanwaltſchaft vom 11. Auguſt 1858 iſt
durch Beſchluß des unterzeichneten Gerichts vom
25. Aug. 1858 die Eröffnung der Unterſuchung
gegen folgende ausgetretene Militärpflichtigen,

H Johann Carl Gottlieb Bräter geboren
zu Halle am 9. April 1835. t

Franz Heinrich Dittler, geb. zu Halle
am 16 Juli 1835.

3) Friedrich Chriſtoph. Louis Hoſſmann,
geb. zu Halle am 21Nobbr. 1835.

H Johann Ludwig Jeremiä, geb. zu
Halle den 10. Febr. 1836.
Carl Friedrich Kohl, geb. zu Halle
am 22. März 1835.

6) Johann Wilhelm Franz Hundt, geb. zu
Halle den 12 Mai 1836.

7) Carl Heinrich Wilhelm Koch, geb. zu
Halle den 210 W 1836

8) Johann Friedrich Kohl, geb. den 4 Aug.
1836 zu Halle9) Friedrich Louis Eduard Leihe, geb. zu
Halke den 21. Mat 1836
10) Fliedrich Auguſt Rauwald, geb. zu

Halke den 12. April 1835.
11) Carl Eduard Rüdiger, geb. zu Halle

den 21. Febr. 1836.
12) Carl Friedrich Franz Schulze geb. zu

Halle den 29. Mai 1836.
13) Friedrich Wilhelm Schotte, geb. zu

Halle ben 14 Mai 1834 SFriedrich Carl Stoltze, geb. zu Halle

et 5 Jan 1836. e von e15) Friede Chriſtian en Fang geb. zu
Halle den 19 Jan. 1816) Friedrich Wiheim Waglener geb. zu
Halleram 17. Junt 1884

17) Emil Eduard Friedrich Ludwig Zieg
ler, geb. zu Halle den 6. Sept. 1833,

ſämmtlich von hier
wegen Aus wanderns ohne Erlaubniß und da
mit verbundener Entziehung vom Militärdienſt
beſchloſſen worden.Es wird daher ein Termin zur mündlichen

Deputation
auf den 5. April 1859

früh S Uhrüber den Hof weg,
2 Treppen hoch im Sitzungsſaale anberaumt,
und ergeht an jeden der vorgenannten Ange
ſchuldigten die Aufforderung, ſich in dieſem Ter
mine Behufs ſeiner Verantwortung zu geſtel
len und die zu ſeiner Vertheidigung Dienenden
Beweismittel entweder mit zur Stelle zu brin
gen oder ſchon vorher ſo zeitig anzuzeigen, daß
ſie noch zum Termine herbeigeſchafft werden

könnenJeder der Obengenannten, welcher nicht
pünktlich zur feſtgeſetzten Stunde im obigen
Termine erſcheint, hat zu gewartigen daß mit
der Unterſuchung und Entſcheidung in eontu-
maeiam gegen ihn verfahren werden wird.
Halle a/S. am 25. Aug. 1888
Königl. Kreis-Gericht, I. Abthbeilüng.

Konkurs Eroffnung.
Königl. Kreisgericht zu Halle a/S.

Abtheilung
den 14 October 1858 Vormittags 11 Uhr.

Ueber das Vermögen der hierſelbſt unter
der Firma Eigendorf S Thieme beſte
henden Handelsgeſellſchaft iſt der kaufmänniſche
Konkurs eröffnet und der Tag der Zahlungsein
ſtellung auf den 11. October er. feſtgeſetzt worden

etwas an Geld Papieren oder anderen Sa

werden die Rechtsanwälte Fri
Riemer, Goedecke, Fiebiger, Schede v. Bieren u. Seeligmüller zu Sach Heirathsgeſuch.

der Kaufmann Carl Deichmann hier be
Die Glaubiger der Gemeinſchuldner

werden aüfgefordert, in dem

vor dem Kommiſſar Herrn KreisgerichtsRath
Freund im Terminszimmer Nr. 8 anberaum
ten Termine ihre Erklärungen und Vorſchläge

walters abzugeben.
Allen, welche von den Gemeinſchuldnern

ſchen in Beſitz oder Gewahrſam haben, oder
welche ihnen etwas verſchulden, wird aufgegeben,
nichts an dieſelben zu verabfolgen oder zu zah
len vielmehr von dem Beſitz der Gegenſtände
bis zum A. December d. Ja einſchließlich dem Ge
richt oder dem Verwalter der Maſſe Anzeige
zu machen und Alles mit Vorbehalt ihrer
etwanigen Rechte, ebendahin zur Könkürsmaſſeab en Pfandinhaber und andere mit den
ſelben gleichberechtigte Glaubiger der Gemein
ſchuldner haben von den in ihrem Beſitz be
findlichen Pfandſtücken nur Anzeige zu machen

Zugleich werden alle Diejenigen welche an
die Maſſe Anſprüche als Konkursgläubiger mä
chen wollen, hierdurch aufgefordert ihre An
ſprüche „dieſelhen mögen bereits rechtshängig
ſein oder nicht mit dem dafür verlangten Vor
recht bis zum 27. Noveinber da S. ausſchließ
lich bei uns ſchriftlich oder Zu Protokoll anzu
melden und demnächſt zur Prüfung der ſämmt

lichen, innerhalb der gedachten Friſt angemelde
ten Forderungen ſowie nach Befinden zur Be
ſtellung des definitiven Verwaltungsperſonals
auf den 16. Oecember d. J. Vormittags 10 Uhr
vor dem Kommiſſar Herrn Kreisgerichts Rath
Freund im Terminszimmer Nr. S zu er
ſcheinen.

Wer ſeine Anmeldung ſchriftlich einreicht,
hat eine Abſchrift derſelben und ihrer Anlagen
beizufügen-

Zum einſtweiligen Verwalter der Maſſe iſt

auf den 28. October d. J. Vormittags 12 Uhr

über die Beibehaltung dieſes Verwalters oder
die Beſtellung eines anderen einſtweiligen Ver pothekenbuch nicht erſichtlichen Realforderung

3 Stunden von Breslau

a 469 18 azufolge der, nehſt Hypothekenſchein und Bedin
gungen, in unſerer Regiſtratur einzuſehenden
Taxe ſoll
am 29. April 1859 Vormittags 11 Uhr

vor dem Deputirten Herrn Kreisgerichts- Rath
Panſe, Zimmer Nr. 6, an ordentlicher Ge

richtsſtelle ſübhaſtirt werden.
Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hy

aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, ha
ben ihren Anſprüch bei dem Subhaſtationsge
richte anzumelden.

Merſeburg, den 7. Octbr. 1858.

Mühlen- Verkauf.
Eine zwiſchen Oſterfeld und Naumburg

belegene, in gutem baulichen Zuſtande befind
liche Waſſermühle mit ausdauernder Waſſer
kraft, 2 Mahlgängen deutſch und amerika
niſch nebſt eirca 14 Dr. Schff. Feld und
Wieſe ſoll ſofort erbtheilungshalber freiwillig
verkauft werden. Die Hälfte der Kaufgelder
kann darauf ſtehen bleiben. Käufer wollen ſich
daher gefälligſt an mich wenden
Zeitz den 10. October 1858.

F. Stockmann,
Geſchäfts Agent. z

Bekanntmachung. 4
Jch bin geſonnen mein Wohnhaus nebſt Zu

behör und 42 Morgen Feld in Crumpaer
Flur und Bauſtätte zu verkaufen dazu
habe ich einen Termin auf den 6. November
de J. im dem Schenklokal daſelbſt anberaumt.
Kaufliebhaber können ſchon vor gedachtem Ter
mine in meiner Behauſung in Unterhandlung
treten. Andreas Thieme.Erumpa, den 15. October 1858.

Ein Rittergut in Schleſten
in guter romantiſcher

Jeder Glaubiger welcher nicht in unſerm

Anmeldung ſeiner Forderung einen am hieſi
gen Orte wohnhaften oder zür Praxis bei uns
berechtigten auswärtigen Bevollmächtigten be
ſtellen und zu den Akten anzeigen. Henjeni

gen wehen her u neWilke,

waltern vorgeſchlagen. t

Bekanntmachung.
Der Bedarf hieſtger Provinzial Jrrenanſtalt

im Jahre 1859
an Semmel, an Weizengries,

Weißbrod, Fadennudeln,
Roggenbrod, e Zu

d Bier, m gew- Hir e SS Kaſe, S Hafergrüße,
Zucker, weißen Weizenmehl,

e Syrup, Erbſen,Milch LinſenRindfleiſch artoffeln,Hammelfleiſch, gebackene Pflaumen,
Kalbfleiſch Talgſeife,
Heringe Elainſeife,Schmelzbutter Soda,Stückenbutter, S raffin. Rüböl und

Eier, StrohGraupen,
ſoll Mittwoch den 27. Oetober d. J

Vormittags 9 Uhr
in der Anſtalt zur Lieferung ausgegeben werden.
Die Bedingungen und Bedarf werden im
Termine bekannt gemacht ſind aber auch ſchon

vorher im Verwaltungs-Bürean hier einzuſehen
Nachgebote werden nicht angenommen.
Provinzial Jrrenanſtalt bei Halle

den 16. Octbr. 1858
Der Director.

Nothwendiger Verkauf.
Königl. Kreisgericht Merſeburg.

I. Abtheilung.
Das dem ehemaligen Floßverwalter Herr

mann Theodor Patzer hier gehörige zu
Merſeburg sub No. 552 belegene Wohnhaus
ſammt Zubehör abgeſchätzt auf

Amtsbezirke ſeinen Wohnſitz hat, muß bei der

Gegend mit 700. Mg. Acker und Wieſen, meiſt
vorzüglicher Weizen und Rübenboden, ganz

maſſivem Bauſtande, wobei 2 logeable Wohn
Häuſer Brennerei und Preßhefenfabrik, 600
Schaafe 50 Rinder 10 Pferde 12 Schſen,
iſt für den wahrhaft reellen Werth
von 70,000 u verkaufen durch

A. Geisler in BreslauWeidenſtraße Nr. 25
Eine Jungſrau gebildet vermögend, 21

Jahr alt und liebenswürdig wünſcht ſich zu
vermählen Sie iſt ſehr wirthſchaftlich, ſtreng
häuslich erzogen. Bewerber müſſen den höhern
Ständen angehören womöglich ſtudirt. haben
und ſtreng moraliſche gute Menſchen ſein.
Adreſſen Pa. poste egtante Ha I e franco.

Ein Landgut an der Elbe,
68 Morgen Areal- haltend ſoll für 6300
mit 2500 Anzahlung verkauſt werden.

Näheres erfahren Selbſtkäufer auf fran
kirte Anfragen sub A. B. poste rest, Belgern

Fiſcherei in Poeplitz
Montag den 25. Bcköber werden

don Vormittags 9 Uhr ab Karpfen
und Speiſeftſche im Ganzen und Einzelnen
am großen Teiche verkauft

Von Schweizer Limburger Käſe
in ganz vorzüglich fetter Qualite halte ich ſtets
großes Lager und nötire im Ganzen und Ein
zeln die billigſten Preiſe. l be

Leop. Kühling.
Friſche Schmelzbutter n verſchie-
dene Sorten Salzbutter empfiehlt bei
groß t r an e n ausge

ſt utterhandluu et e Leop. Kühling,
Markt Nr. 15.

Reigszeuge
eigner Fabrik in 120 verſchiedenen Sorten von
vorzüglicher Güte empfehlen zu Fabrikpreiſen

Paul Colla C 00., gr. Schlamm 10.
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r als auch in Gegenrechnung angenommen.

Ich zeige
Meſſe angekommen bin.

meſſingene Gewichte zum höchſten Preiſe gegen baa

hiermit dem hieſigen und auswärtigen
Ergebenſte Anzeige!

Vorſchriftsmäßige nene Zollgewichte ſind geaicht und ajnſtirt, ſtets vorräthig und n e und
Gl. Mann.

Publikum ergebenſt an daß ich mit meinem Seidenbandlager von der Leipziger
J. Bucky, Rathhausgaſſe 18.

echte Lülioneseen rinder Verd. Rothen Bertien,unter der Garantie, daß die in bei derſelben in 14 Tagen geſchieht widrigenfalls das
Geld zurückgezahlt wird, befreit die aut von Sommerſproſſen, Finnen trocknen und feuch
ten Schwinden, Flechten, zurückgebliebenen Pockenflecken, Röthe auf der Naſe und verändert
einen gelbe n Teint in zarten weißen demſelben eine jugendliche Friſche gebend. Preis pro
Flaſche 171 bis Dieſe ächte, vielfach bewährte Lilionese, welche von der Kö

nigl. Preuß Medieinal Behörde eonceſſtonirt iſt, wolle man nicht mit Nach
ahmungen, unter demſelben Namen angeboten verwechſeln, welche keineswegs die von uns
garantirte Wirkun

Den Vertrieb unſerer Waaren für Halle
Herr W. Hesse, Schmeerſtr. 36.

Niederlage für Eisleben bei Herrn Carl

haben können da die Fabrikation ſtets unſer Geheimniß bleiben wird.
und Umgegend hat einzig und allein

eſchel.
Note Co. in BernDas Neueſte und bekanntlich Geſchmack vollſte in Hutblumen und BallCoiſfüren

empfing und empfiehlt die Tapiſſerie und Paſamentierwaaren Handlung von
Alexander Blain, früher Geſchwiſter Scharnke, gr. Märkerſtr. Nr. 6.

m e ren re nhen Schellſsche, man
fette iel sprotten u. Speckbück-Iingen echten veae u schönster CQualitst, s rosse

nauegesuchte Veunaus en. h ib-Veunm-
T

v

gen Sechocken einzeln v ſetten Rhein-
ſ iseche Spickaale émpüng u. empfehle

G. Goldschmidt.

Truüffeln Sinrins wiederanentsehe Maronen ſrische

DienstagAnfang 7 Uhr Kaſſenöffnung 6 Uhr.

e r Nederländiehes Affen Theater.
den 19. October

m Morgen früh
empfange wieder zExtra fr. See Dorſch,

d Schellſiſch,
a See Zander.

Aulius Riffert.

Jtal. MaronenWwenſet Frucht empfing

Julius Riffert.
S Wegen Mangel an Raum billigſt zu ver

kaufen: 2 Tiſche Küchenſchrank, Ladenlampe,
Leuchter, Stalllaterne, Blumenbrett und Eſtrade

Und Eichhornbauer größe Klausſtraße 33.

n S
Bronce Nadlerwaaren, ſort. Glocken Schel

en Striecheln, ſort. Knöpfe, Angelha-
Fen, Senſen und Futterklingen, Spick
nadeln, Clavierſaiten, gelbe Cyharnierbänder,
Waagen ſort. Waagenbalken ſort. Larven,
Puppen und Puppenköpfe, Blumen
Kränze, Kronen Damenbretter Gace und
Wachstuch billigſt bei
an rerdinandt Nortzel,

große Klausſtraße

Nach Nordhauſen ladet unſer Ge
ſchirr Dienstag den 19 d. Mts. im Gaſt
hauſe zum Herz bei Herrn Franz Jaeobine.

Emil Heſſe Schlitte
in Nordhauſen.

Einladung.
Zur Einweihung meines Tanzſaals auf Sonn

tag den 24. d. M. wobei die Trompeter des
Königl. 10. Huſaren Regiments die Muſik,
am Nachmittag Concert, übernommen haben,
ladet ganz ergebenſt ein

Sander in Rothenburg.

n

Dienstag den 19 October
III. Concert des Musik Vereins

Symphonie von Haydn, B dür.
Ouvertüren Von Beethoven, Kalliwoda Winter.

Billets für Nichtmitglieder sind A 5588r. in

(gr. Steinstrasse) zu haben

nen.Der Vorſtand.
Weintraube.

Mittwoch den 20. Oetober
III. Abonnements Concert

Anfang 3 Uhr. E. John,Stadtmuſikdirector.

Familien Nachrichten.
Entbindungs Anzeige.

Am 13. d. Mts. Abends 7 Uhr wurde meine
liebe Frau Henriette geb. Werner von
einem tüchtigen Jungen glücklich entbunden,

beſonderen Meldung anzeige. S
Merten dorf den 14. October 1858.

Verlobungs Anzeige.
Die Verlobung unſerer Tochter Emilie

mit dem Fabrikant Herrn Carl Lutze beeh
ren wir uns Verwandten und Freunden nur
auf dieſem Wege ergebenſt anzuzeigen.

Trotha, d. 17. October 1858.
Wöopke und Frau.

Emilie Wöpke
Carl Lutze

Verlobte
Trotha und Halle.

TodesAnzeige.
Geſtern Abend S Uhr ſtarb in dem Herrn

mein lieber guter Mann, der Gaſtwirth Hein

GebauerSchwetſchke'ſche Buchdruckerei in Halle.

e in Fropneent,

der Musikalienhandlung von I. Karmrodt

Heute Dienstag den 19. Oetober Ballotement. R

was ich Verwandten und Freunden ſtatt jeder

rich Knittel, an Entkräftung in einem Al
ter von 92 Jahren und 10 Tagen welches ich

ſeinen Verwandten und Bekannten hiermit an
zeige und um ſtilles Beileid bitte.

Halle, am 18. October 1858. t
Die Wittwe Knittel.

Todes Anzeige.
Am 17. d. Mts. Mittag 12 Uhr verſchied

nach längeren, ſchweren Leiden meine gute Frau,
unſere innigſt geliebte Mutter Auguſte Herr
mann verwittw. gew. Mundt im Alter von
58 Jahren Monaten. Um ſtilles Beileid

bitten a u e edie trauernden Hinterbliebenen
TodesAnzeige. e

Geſtern Abend 102 Uhr entſchlief ſanft und
Gott ergeben in ihrem 28ſten Lebensjahre un
ſere gute Mutter Und Schwiegermutter Ma
rie Sophie Linkesgeb. Mollert. Freun
den und Bekannten dieſe Traueranzeige mit der
Bitte um ſtille Theilnahme.

Cönnern den 16. October 1858
A. Linke,

Giebner ze Giebner geb. Linke,

Friederike Schmerbitz geb. Linke.
Todes Anzeige.

Das heute früh 4 Uhr nach längerm Leiden
im 70. Lebensjahre erfolgte Ableben unſeres gu

des Herrn

W
mili

nahme ergebenſt an
die Hinterbliebenen

ren eam I e s
Berliner Börſe vom 16. October. Das Geſchäft

war auch an heutiger Börſe gering und die Courſe der
Eiſenbahn Actien wenig verändert. BankActien ſowie
e be und preußiſche Fonds meiſtens wie geſtern
notirt.

Marktbericht e.
Magdeburg den 16. October. (Nach Wispeln.)

Weizen Gerſte ef

ggen HaferKartoffelſpiritus loco pr. 14,400 vCt. Trall. 24

S Rordhauſen, den 16. October
Weizen 2 10 bis 3
Roggen 2 5„Serſte 1 18 2Hafer lRüböl pro Centner 16
Leinöl pro Centner 15Quedlinburg den 14.Hctober. (Rach Wispeln.)

GerſteWeizen rRoggen 56 Hafer 26 36B. der Centner 26 t JRa Rüböl der Centner 1617
Leinöl der Centner 14 15
Rüböl der Centner 16—16

Waſſerſtand der Saale bei Halle
am 17. Octbr. Abends am Unterpegel 5 2 Holl.
am 18. Oectbr. Morgens am Unterpegel 5 2 Zoll.

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
den 16. Octbr. am alten Pegel 36 Zoll unter 0,

am neuen Pegel 4 Fuß 1 Zoll. o

Schifffahrtsnachricht.
Die Schleuſe zu Magdeburg paſſirten

Aufwärts, d. 16. Octbr. Saalſchifffahrtsverein, 2
Kähne, Stabholz, v. Spandau n. Schö u F. Fincke, 2 Kähne, Güter, v. Stettin n La W Bau
meher, Bretter, v. Liepe n. Bernburg. A. Krenzlin,Coaks, v. Hamburg n. Buckau. E. Bollmann, 2Kah
ne, Steinkohlen, v. Hamburg n. Buckau. C. Dräger,
2 Kähne, desgl. C. Große desgl. W. Schade,
Cement und Roheiſen, v. Hamburg n. Dresden. C.
Buhtz, Güter, v. Magdeburg n. Dresden. F. Meyer,
Brennholz, von Fergeſan nach Buckau. F. Schmidt
desgl. Nordd. Dampfſchifff. Geſ, 3 Kähne, Güter,
v. Hamburg n. Dresden. F. Andreage, Roggen, von
Stettin n. Bernburg

P Niederwärts, d. 16. Octbr. V. Klepſch, fr. Obſt,
v. Bernburg n. Berlin. L. Weſtphal, desgl.
Magdeburg den 16. October 1858.

Königl. Schleuſenamt. Hagſe.



in.)

kürzten Verfahren eröffnet worden.

mehr von dem Beſitz der Gegenſtände bis zum

und Alles, mit Vorbehalt ihrer etwanigen

des defſinitiven Verwaltungs Perſonals

hat eine Abſchrift derſelben und ihrer Anlagen

uBeilage u Nr. 241 der Halliſchen Zeitüng G. Schwetſtyteſth
e

Herr Calvelli Adorno,
Lehrer der Fechtkunſt am Königl. Collegium in Turin beabſichtigt
einige Productionen ſeiner Kunſt hier zu veranſtalten.
Zeugniſſen welche aus Wien Dresden und Leipzig über die Virtuo-
ſität des Genannten vorliegen, wird ein beſonderer Genuß von die
ſen Darſtellungen, die im Ganzen jetzt äußerſt ſelten vorkommen zu

erwarten ſein.

Gärtner a. Coblenz.

Nach den
Goldner Ringe

Deſſau
ſädt.

Sloldner L Gwe:
Bekanntmachung.

Die bei der Milttair Wittwen Kaſſe unter den Nummern
10,869. 11,779. 12,162. 13,075. 18,429 18,564. 18,748. 14008 14,093.

16,047. 15,091. 15,317. 15,774. 16,184. 16,192. 16,577.

17,491 17,588. 17,672. 17,815. 17,818. 18,084. 18,293. 18,546. 18,550.
19,130. 19,399. 19,607. 19,937. 20,075. 20,109. 20,215. 20,431. 21,001.

21/477. 21,612. 21,699. 21,835. 22,086. 22,097. 22,255. 22,638. 22676.
22,789. 23,100. 28, 181. 23,512. 23, 905. 24,064. aufgenommenen Intereſſenten wer
den hierdurch aufgefordert, ihre rückſtändigen Beiträge und Wechſelzinſen ungeſäumt
an die genannte Kaſſe abzuführen widrigenfalls dieſelben ihre Ausſchließung als Jn

tereſſenten der Anſtalt zu gewärtigen haben.

10,827.
14/233.

16,519.
17/344.
19,024.
21,031.

Berlin, den 8. October 1858.
MilitairOekonomieDepartement, Abtheilung für das Etats- und Kaſſenweſen.

7817.

21,178.
10,189.

16,745. leben.
18,766.

17,050.
Glauchau,

Förſter a. Dornau.
Sohwarzer Bär-
Soldne Kugel

Fremdenliſte.
Angekommene Fremde vom 16. bis 18. October.
Hr. Rittergutsbeſ. v. Seckendorf a. Zingſt. Hr. Senator MittenKronprinzdorf u. die Hrru. Fabrik. Lüttich u. Wolff a. Goslar. Die Hrrn. Kaufl. Cle

ve a. Bremen, Reichel a. Berlin.
Stacit Aürten Frau Rent. Fuhr m. Jungfer a. St. Petersburg. Frl. Gött

Aing a. Jena
Adoörno a. Turin

Hr. Negot. Bloch a. Chaurxdefonds.
Die Hrrn. Kaufl. Meißner a. Magdeburg Schlemeus a.

Berlin, Eckſtein a. Ludwigsburg, Gebhardt a. Dresden Reinhardt r Hamburg

Heſſe a. Sangerhauſen.

Hanuß a. e a. Magdeburg.r. Stock, Jnſp. d. preuß. Nat.Verſ.-Geſ. z. Stettin a.Ht. Schichtuſtr, Uhbe a. Kalbe, W
Hr. Amtm. Matthät a. Kriegsdorf.

Fabrik. Ritter a. Noſſen. Hr. Commerz Rath Trautmann a. Dresden.
Hr. Conduct. Klein a. Jecha i. Schwarzburg.

nold a. Potsdam. Hr Fabrikbeſ. Banſe a. Dresden. Die Hrrn. Oekon. Strahl
a. Heildorf Kegel a. Narkau b. Dirſchau t. Weſtpr.
a. Hannover, Botte a.

Stadt Hamburg. Hr. Rittergutsbeſ. Schrader g. Streumen. Hr. Sal.Factor
Brodel a. Schönebeck. Die Hrrn. Bergmſtr. Buſſe a. Erfurt, Mehnert a. Eis

Hr. Stud. jür. Pleßmann a. Schwerin. Die Hrru. Kaugl. Paul a.
Burg, Jacobi a. Berlin Walker a. Nordhauſen Weiß a. Leipzig Mehlhorn a.

Poltermann m. Fam. Eisleben
Söhnen a. Nordhauſen

Hr. Fabrik. Frankenhoff a. Montjoie. Hr. Juſttzra
Hr. Arzt Dr. Grabow a. Solabong. Hr. Dr. med.

Hr. Kandwirth Körtge. a. Ballen
Hr. Kaufm. Apoland a. Berlin. Hr.

Hr. Dr. Ar
Die Hrrn. Kaufl. König

Bremen; Taure a Kaſſel. Hr. Stud. Hüttel a Breslau.

s Hr. Gymnaſ.Dir. Schirlitz m. 2
Hr. Gaſthofsbeſ. Thieme a. Artern. Hr. Hauptm. v.

Hr. Conditor Möbius a. Wurzen. Hr. Kaufm. Knapp a.
Stuttgart Hr. Produktenhdlr. Kurth a. Seeburg.

Die Hrrn. Kaufl. Fuhrmann a. Magdeburg Schrader a.
Hamburg Kruſe a. Bernburg.

Angdevburger Kannhot: Hr. Stud. Drewièn a. Mahlenzieén. Hr. Paſtor
Emes a. Stettin. Hr. Eiſenbahnbeamter Rahmig a. Erfurt.
a. Jena. Hr. Reg.Rath Hochmann m. Frau a. Dresden.

Hr. Stud. Lemke

Meteorologiſche Beobachtungen.
17. October. Morgens 6 Uhr Nachmitt, 2 Uhr. Abends 10 Uhr. Tagesmittel.

Luſtdruck 3337 IPar. L. 339, 29 Par L. 333,16 Par. L. 333, 19 Par. T.
Dunßdruck 3,00 Par. L. 4,24 Par. L. 38,71 Par. L. 3,65 Par S

Hr. Fechimßr Calvellt Kel. Feuchtigkeit 96 pCt. 60 pat. 85 pCt. 80 pCt.
Luftwarme b,0 G. R 15,0 G. R. 9,0 G. R. S. m.

x Konkurs Eröffnung.

Königl. Kreisgericht zu Halle a/S.
I. Abtheilung,

den 15. October 1858 Vormittags 11 Uhr.
Ueber das Vermögen des Conditors Guſtav

Ninck hier iſt der gemeine Konkurs im abge

Zum einſtweiligen Verwalter der Maſſe iſt
der Juſtizrath Goedecke hier beſtellt. Die
Gläubiger des Gemeinſchuldners werden aufge
fordert, in dem

auf den 4. Novbr. d. J. Vormittags 11 Uhr
vor dem Kommiſſar Herrn Kreisgerichts-Rath
Balcke im Gerichtsgebäude, 1 Treppe hoch,
Zimmer Nr. 8 anberaumten Termine die Er
klärungen über ihre Vorſchläge zur Beſtellung
des deſinitiven Verwalters abzugeben.

Allen welche von dem Gemeinſchuldner et
was an Geld, Papieren oder anderen Sachen in
Beſitz oder Gewahrſam haben, oder welche ihm
etwas verſchulden, wird aufgegeben, nichts an
denſelben zu verabfolgen oder zu zahlen viel

27. Novbr. d. J. einſchließlich dem Gerichte oder
dem Verwalter der Maſſe Anzeige zu machen

Rechte, ebendahin zur Konküursmaſſe abzuliefern.
Pfandinhaber und andere mit denſelben gleich
berechtigte Gläubiger des Gemeinſchuldners ha
ben von den in ihrem Beſitz befindlichen Pfand
ſtücken nur Anzeige zu machen.

Zugleich werden alle Diejenigen, welche an
die Maſſe Anſprüche als Konkursgläubiger ma
chen wollen hierdurch aufgefordert, ihre An
ſprüche, dieſelben mögen bereits rechtshängig
ſein oder nicht, mit dem dafür verlangten Vor
recht bis zum 2. Decbr. d. J. einſchließlich bei
uns ſchriftlich oder zu Protokoll anzumelden
und demnächſt zur Prüfung der ſämmtlichen,innerhalb der gedachten Friſt angemeldeten For

derungen, ſowie nach Befinden zur Beſtellung

auf den 11. Decbr. d. J. Vormittags 9 Uhr
vor dem Kommiſſar Herrn KreisgerichtsRath
Balcke im Gerichtsgebäude 1 Treppe hoch,
Zimmer Nr. 8 zu erſcheinen.

Wer ſeine Anmeldung ſchriftlich einreicht,

beizufügen. h
Jeder Gläubiger, welcher nicht in unſerm

Amtsbezirke ſeinen Wohnſitz hat muß bei der
Anmeldung ſeiner Forderung einen am hieſigen
Orte wohnhaften oder zur Praxis bei uns be
rechtigten auswärtigen Bevollmächtigten beſtel
len und zu den Akten anzeigen. Denjenigen,
welchen es hier an Bekanntſchaft fehlt wer
den die Rechtsanwälte Serser Wilke,
Niemer, Fritſch, Schede, v. Bieren
und Seeligmüller zu Sachwaltern vorge

Bei der am 15. d. Mts. ſtattgefundenen
Vertheilung des Geſindebelohnungsfonds ſind
bewilligt

20 dem Reitknecht Carl Kühne beim
Herrn Oberamtmann Bartels in Gie
bichenſtein

2) 20 dem Knecht Friedrich Brauer
beim Herrn Gutsbeſitzer Koltſch in
Schwoitſch;

3) 10 dem Knecht Chriſtian Thiele
mann beim Herrn Oberamtmann Bar
tels in Giebichenſtein

4) 10 e dem Knecht Chriſtian Klepzig
beim Herrn Schulzen Wittmann in
Nehlitz;

5) 10 dem Schaafknecht Ernſt Krauſe
beim Herrn Amtmann Krobistzſch in
Niemberg;

6) 10 dem Knecht Friedrich Wüſche
beim Herrn Gutsbeſitzer Koltſch in
Schwoitſch

7) 5 dem Knecht Gottlieb Hahn beim
Herrn Schulzen Güſt el in Osmünde;

8) 5 dem Kutſcher Gottlieb Gott
ſchalk. bei den Herren Gebrüdern Nagel
in Trotha

9) 5 A dem Knecht Friedrich Metzker
beim Herrn Stadtälteſten Wagner in
Halle

10) 5 dem Hausmädchen Henriette
König beim Herrn Amtmann Hachen
berger in Reideburg

in Dienſt. Die Prämien werden den Bethei
ligten in Sparkaſſenbüchern ausgehändigt werden.

Oppin, den 17. October 1858.
Der Director des Halliſchen landwirthſchaft

lichen Vereins
v. Beurmann.

Säachſiſch Thüringiſche Actien Geſell
ſchaft für Braunkohlen Verwerthung.

Von feuerfeſten Chamotteſteinen und Plat
ten aus unſerer Fabrik zu Oebles bei Dür-
renberg halten wir auf unſerem Formplatze,
Oberglaucha Nr. 26 hierſelbſt, ſtets Lager und
offeriren

Steine à mille 22
Platten à mille 23

Beſtellungen werden auf unſerem Formplatze
und in unſerem Comptoir, Brüderſtraße Nr. 16

hierſelbſt entgegengenommen.
Halle, den 18. October 1858.

Die Direction
der Sächſiſch Thüringiſchen Actien Geſellſchaft

für Braunkohlen Verwerthung.

a SSSSaeAAAASSSSAWWW”Genus e. eel.l loge*wwuiiv—Jn meinem Hauſe, Leipzigerſtr. Nr. 110,
iſt die BelEtage von 5. Stuben Kammer,
Küche c. Ausſicht nach dem Markt zu ver

miethen. Liebau.
Für ein auswärtiges Colonialwaarengeſchäft

wird ſofort, ſpäteſtens zum T. Novbr., eine
gewandte und ehrliche Verkäuferin geſucht. Nä
here Auskunft bei

Deißner C Ernſt in Halle.
Wohnungs- Geſuch

Eine geſunde, anſtändige Wohnung von
zwei bis drei Stuben, einigen Kammern und
Zubehör, möglichſt nah am Klausthor oder an
der neuen Promenade gelegen den Januar
zu beziehen Offerten nimmt Ed. Stück
rath in der Expedition dieſer Zeitung entgegen.

Eine körperlich und geiſtig ausgebildete junge
Dame ſucht eine Stelle als Erzieherin der
Kinder; iſt auch bereit und befähigt, der Haus
frau in allen Zweigen der Wirthſchaft zur
Hand zu gehen, oder aber die Wirthſchaft ſelbſt
ſtändig zu führen.

Nähere Auskunft ertheilt gern Frau Kreis
ger.Secretair Koven in Halle Merſebur
ger Chauſſee Nr. 5.

Ein Laufburſche wird geſucht gr.
Klausſtr. I Treppe hoch.

d motitiam?
Ein Theilnehmer wird für eine Rübenzucker

Raffinerie gewünſcht. Direete frankirte An
erbietungen mit Bedingungen und ſonſt nöthi
gen Angaben unter M. M. 3 5 3. befördert
Ed. Skückrath in der Expedition dieſer Zei
tung. Mittheilungen werden nicht mißbraucht!

20 Thaler
Demjenigen, der einem nicht zu jungen,
wiſſenſchaftlich und geſellſchaftlich wohlgebilde
ten ſoliden Manne, der auch juriſtiſche Kennt
niſſe und eine gute Handſchrift beſitzt, bei einer
Verſicherungs oder Actien Geſellſchaft oder bei
einer Eiſenbahn eine nicht zu gering dotirte Bü
reauſtelle oder ſonſt eine ähnliche Stelle ver
ſchaſft. Offerten unter A. E. O. II po
sté rest. Halle f.

Seidene, wollene, baumwollene, ſowie fede
gemiſchte Stoffe werden in allen beliehigen
Farben ſchön und echt gefärbt. Gardinen u.
Möbelſtoffe werden gewaſchen, geglättet Und
im Glanze dem Neuen hergeſtellt
in der Schönfärberei v. G. Mergell,
Karzerplan Nr. 1, in der Nähe d. Rathhausgaſſe

Ein echter Bramaputra Hahn iſt billig zu
verkaufen Markt Nr. 18.

Ein Pferd, dunkelfuchs, Fehler
frei, ſteht zu verkaufen in Senne

ſchlagen. witz Nr. A.

Herren u. Damengarderoben werden ün
zertrennt gefärbt, ſowie auch von Flecken ge
reinigt, ohne der Façon zu ſchaden,
in der Schönfärberei v. Gt. lergell,
Karzerplan Nr. 1, in der Nähe d. Rathhausgaſſe



eh getretenen theilweiſe ermäßigenden Tarif für die Güter Sendungen
von einigen unſerer Stationen im Rheiniſch Thüringiſchen Verbande nach Belgien und

Frankreich und umgekehrt Gültigkeit erlangt. i eExemplare dieſes neuen Belgiſch Franzöſiſchen Tarifs werden, ſoweit die Beſtände aus
reichen, den Intereſſenten unentgeltlich von unſeren GüterExpedienten verabfolgt werden.

Erfurt, den 15. October 1858 Die Directionder Thüringiſchen Eiſenbahn Geſellſchaft.

Thüringiſche Eiſenbahn.
S Die Reſtauration in dem gemeinſchaftlichen Empfangsgebäude S

der Thüringiſchen Eiſenbahn und der Werra Eiſenbahn auf Bahnhofe
Eiſenach wird mit Schluß des laufenden Jahres pachtlos, und ſoll

1. Januar 1859 ab auf ſechs hintereinander folgende Jahre anderweit verpachtet werden.
Pachtliebhaber werden erſucht, ihre Pachtgebote verſiegelt und mit der Aufſchrift: „Gebot

auf die Reſtauration Eiſenach bis ſpäteſtens zum 18. November e. an uns einzuſenden.
Die Auswahl unter den Bietern bleibt vorbehalten. Der Zuſchlag wird bis zum 1. December
erfolgen. Bis dahin bleibt Jeder an ſein Gebot gebunden.

Die Pachtbedingungen liegen hier in unſerm Secretariate, ſo wie in der Bahnhofs Jn
ſpection in Eiſenach zur Einſicht bereit und können auch von erſterem gegen portofreie Ein
ſendung von 10 Copialien in Abſchrift bezogen werden.

Erfurt, den 16. October 1858. Die Direction
der Thüringiſchen Eiſenbahn Geſellſchaft.

Lebensverſicherungs- Geſellſchaft zu Leipzig
eröffnet 1831.

Die Lebensverſicherungen nehmen die ernſteſte Aufmerkſamkeit des Publikums in Anſpruch,
indem ſie jedem beſorglich in die Zukunft ſehenden Menſchen die Beruhigung verſchaffen ver
mittelſt eines mäßigen jährlichen Erſparniſſes ein Capital zu hinterlaſſen, welches die traurigen
Se ſo t vermag, die oft ein plötzliches Abrufen aus dieſer Welt für die Verlaſſe

nen nach ſich zieht.
Die Pflicht ſein Leben zu verſichern, wird um ſo mahnender, je bequemer und vortheil

hafter der Eintritt in die Anſtalt ſtattfinden kann. Unter manchen andern Vortheilen mag nur

angeführt werde n SN daß von den jährlichen Prämienzahlungen alles Erſparte durch Dividenden zurückgegeben
Fyrr, de die Mitglieder allein den ganzen entſtehenden Nutzen ziehen. Jm Jahre 1858

pro Cent2) daß die Anſtalt auf die Polizen Vorſchuß leiſtet und, wenn die Aufgabe der Verſiche
rung gewünſcht wird, zwei fünf Theile der eingezahlten Prämien dafür wieder zurück
erſtattet, ſo daß die Polizen ſchon bei Lebzeiten des Verſicherten einen mit jedem Jahre
ſich vermehrenden Werth darbieten. h

Weitere Auskunft und Anleitung wird unentgeldlich ertheilt in.

alle durh Oar Räntse n.Allſtedt durch A. N. Vollert, Lützen durch Heinr. Jöpfel,Artern durch A. F. Vogel, Senator Mansſeld d. Fr. Einicke, Ratbskellerbeſitzer/
Bitterfeld durch Peter Ködel, Priv.Secr., Merſeburg durch Auct. C. A. Rindfleiſch,
Brehna durch J. G. Hofmann, Naumburg durch Herm. Greuner,Esnnern durch E. Frankenſtein, Canzliſt,, Querfurt durch H. A. Schmidt,
Delitzſch durch C. F. Schmidt, Sangerhauſen durch Ferd. Burghardt,
Düben durch W. Arndt jun., Schkeuditz durch Joh. Chr. Schulze,
r durch Kieſewetter Co., Weißenfels durch Enderes, Polizeiſecr.,
Eisleben durch Carl Müller, Wettin durch F. Trinkkeller,

Freiburg a/ U. durch G. Arnold, Zeitz durch J. F. A. Zürn.
Hettſtedt d. Hugo Löwe, Stadtſecr. a. D.,

olz Auction. gittwoch den 20. October Vormittags 9 Uhr ſollen in der
fräher Gärtnerſchen Wagenfabrik vor dem Leipziger Thor vorzügliche trockene Stellmacher
Hblzer meiſtbietend unter den im Termine bekannt zu machenden Bedingungen verkauft werden, als

7 St. Eichenſtämme, 8 24 Fuß l., 10 16 Zoll Hurchmeſſer,
80 geſchnittene Rüſtern, 10- 24 Fuß l., 10 16 Zoll Durchmeſſer

1090 birkenes Halbholz, 6* 15 Fuß l., 8— 10 Zoll Durchmeſſer, für Tiſchler u. Stuhlmacher,
270 birkene und rüſterne Stangen, 14 25 Fuß l., 3——8 Zoll Durchmeſſer,

20 trockene geſchnittene Karrnbäume, e4 Schock Krummholz, als Leiſten, Pflugſtärz und Pflugzungen,
desgl. eine Partie Speichen, Felgen und Bohlen.

Zugleich wird bemerkt, daß unbekannte Kaufer den Aten Theil der Kaufſumme im Ter
mine zu entrichten haben.

Halle, den 12. October 1858. F. Gebhardt, Stellmachermſtr.
Gummiſchuhe in guter haltbarer Waare empfiehlt n

errenſchuhe à Paar 1
amenſchuhe à Paar 22 6

Kinderſchuhe à Paar 15 sHermann üfer, große Steinſtraße Nr. 67.

v

n v v

Bei Gehroedel Stmion in alle iſt zu haben
Allgemeines deutſches Kochbuch

für alle Stände.
Herausgegeben

Sophie Wilhelmine Scheibler.
15te Auflage verbeſſert und bedeutend vermehrt.

Geheftet 1 elegant und dauerhaft gebunden 1

Friſcher Kalk
Obrnekeiäg den 21. d. M. bei

Hammel ſtehen zum Ver68 Stück fettetaf a Sir eie 1. Trübe.
GebauerSchwetſchke'ſche Buchdruckerei in Halle.

Hriginalflaſchen,

Getreide Kümmel!

Dieſen rühmlichſt bekannten vorzügli
chen Liqueur, aus der Fabrik des Herrn
J. A. Gilka in Berlin empfiehlt in

bei Partieen und im
Einzelnen billigſt

O. V. Baentsoh, Schmeerſtr. 14.

Brillen, Lorgnetten, Fernröhre,
Barometer, Thermometer u. Reiß
zeuge werden zu außergewöhnlich billigen
Preiſen gefertigt.
B. Hagedorn, Optikus, Markt 18,
Eingang durch Herrn Kaufmann Riſels La

den neben der Hirſchapotheke.

Aecht Kaſaner Eierſeiſe.
Diese schöne Seife Kann wegen ihrer Milde

und da sie das Barthaar erweicht, als die beste
und angenehmste Toilettes und Rasirseife
empfohlen werden. Dieselbe empßüng in Com-
missjon und empßehlt in Stücken à 5 Str.

O. Maring, Neunhäuser Nr. 5.

Gart. iensoh,Sattler und Cäſchner Meiſter
an der Marktkirche, t

empfiehlt ſein Geſchäft zur gefälligen Beachtung.
Alle Arten Matratzen ſowie alle andern

Polſterarbeiten werden bei ſolider Arbeit zu
den billigſten Preiſen geliefert.

Stellung ſuchen I Maſchinen
meiſter I Zuckerſiedermeiſter, 2 Oeko-
nomie-Verwalter, 5 Landwirthſchaf
terinnen, Kochmamſell, 2 Kellner.
Näheres durch das Agent. Geſch. von

C. Riedel.
2 Stubenmädchen, mit guten Atteſten
verſehen erhalten Condition. Näheres durch

Häuſer verſchiedener Größe weiſt
zum Verkauf nach das Agent. Geſch. von

C. Riedel.
2000 Thlr., 5000 Thlr. und 6000

Thlr. ſind auf gute Hypothek auszuleihen.
Nähere Auskunft ertheilt das Agent. Geſch.
von E. Niedel, Rathhausg 7.

Ein Flügel von ſchönem Aeußern und gutem
Ton ſteht unter ſehr annehmbaren Bedingungen
zu verkaufen. Näheres
kleiner Schlamm Nr. 1.
Eine große Partie Leinöl- Faſt zum flüſ

ſigen Dünger zu fahren liegen billig à Stück

2 bis 6 zu verkaufen bei
J. F. Weber

Alter Markt.
An k. z in

Lott iſt todt

ſagt F. Hübner,

n.

Auf dem Wege von Merſeburg nach
Halle iſt ein Damenmäntelchen gefunden wor
den. Zu erfragen bei Ed. Stückrath in
der Expedition dieſer Zeitung.

Sonntag als den 17. d. Mts. iſt mir ein
brauner Affenpinſcher zugelaufen. Gegen Jn
ſertionsgebühren und Futterkoſten abzuholen in

Giebichenſtein Nr. 47.

Friſcher Kallt
Donnerstag den 21. d. Mts.

bei Louis Kehſe, KlausthorVorſtadt-8/9.
Für die vielen Beweiſe der Liebe und Theil

nahme welche mir beim Begräbniſſe meines
mir ſo plötzlich durch den Tod entriſſenen Soh
nes Hermann zu Theil wurden insbeſon
dere allen Denen welche durch Blumen und
Kränze den Sarg ſo ſchön ſchmückten, ſowie
auch dem Herrn Paſtor Geneſt für die am
Grabe geſprochenen meinem betrübten Herzen
ſo wohlthuenden Worte des Troſtes, ſage ich
hierdurch meinen herzlichſten Dank.

Wettin, den 17. October 18588
Carl Zietſch.
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